
                                                               
Vorständenews Saison 2016/17 

 Nr. 19 
Vom 31.01.2017  

 
Liebe HandballerInnen,  
 
anbei erhaltet Ihr die aktuellen Informationen aus dem HK Industrie e.V..  

 
1.  Abschlagszahlungen der Vereine an die Kreiskasse 

Um den Vereinen den „Zahlungsdruck“ zu nehmen, wurden mit der Saison 2016/17 
Abschlagszahlungen eingeführt. Entsprechende Aufstellungen mit 
Fälligkeitsterminen sind den Vereinen im letzten Jahr zugegangen. Der erste 
Zahlungslauf hat auch gut funktioniert. 
 
Ein großer Teil der Vereine hat jedoch die Frist für die zweite Abschlagszahlung am 
01.01.2017 verstreichen lassen. Daher werden alle Vereine hiermit an den fälligen 
Termin erinnert. Bis zum 10.02.2017 müssen die seit dem 01.01.2017 fälligen 
Abschlagszahlungen nunmehr auf dem Kreiskonto eingegangen sein.  
 
 

2.  Rahmenspielplan 2017/18 im Handballkreis Industrie 
 
Für die Saison 2017/18 haben Kreisvorstand und TK einen eigenen 
Rahmenspielplan verabschiedet. Die Gründe dafür wurden auf der gestrigen 
Vereinsvertretersitzung erläutert. Für alle Spiele auf Kreisebene gilt der anliegende 
Rahmenspielplan. 
 

 

3.  Ergebnisse der Vereinsvertretersitzung vom 30.01.2017 
 

Der Kreisvorstand hatte form- und fristgerecht zur Sitzung der Vereinsvertreter für 

den gestrigen Montag (30.01.2017) eingeladen. Nachfolgend sind die relevanten 

Ergebnisse und Informationen zusammengefaßt: 

zu TOP 4 

Rückmeldungen seitens der Vereine gab es keine. Mögliche Auf- und 

Abstiegsszenarien wurden angesprochen und erläutert. Sofern dazu Nachfragen 

sind, stehen Thomas Helwig, Barbara Retschat und Holger Kück zur Verfügung. 

zu TOP 5 

Der Spielbetrieb wurde von den Vereinen positiv bewertet. Eine Fortsetzung ist 

gewünscht. 



                                                               
zu TOP 6 

−        Die Rahmenbedingungen und Gründe zur Einführung des ESB wurden erläutert. 

−        Der Handballkreis Industrie führt zur Saison 2017/18 – wie bereits veröffentlicht – 

den elektronischen Spielbericht (ESB) verbindlich für alle Männer- und 

Frauenspielklassen ein.  

−        Schulungen zum ESB werden im Kreis bereits angeboten. Termine sind per 

Vorstandsnews und auf der Homepage des Kreises bekannt gemacht. Die 

Anmeldung dazu ist ausschließlich über Phönix möglich, das die 

Bescheinigungen durch die HV-Geschäftsstelle ausgestellt werden. 

−        Gleichzeitig führt der HK Industrie die elektronische Spielverlegung verbindlich 

zur Saison 2017/18 für alle Spielklassen ein. Diese kann bereits zur Probe in 

der laufenden Saison genutzt werden. 

−        Drucker werden in den Hallen für den Spielbetrieb auf Kreisebene nicht benötigt. 

Eine entsprechende Regelung wird in die Durchführungsbestimmungen 

aufgenommen. 

−        Um die „Keule“ nicht zu groß werden zu lassen hat der geschäftsführende 

Kreisvorstand die Einführung auch in den Ligen der A- und B-Jugend mit 

angesetzten Schiedsrichtern empfohlen. In der TK und im Vorstand konnte dafür 

keine Mehrheit gefunden werden. Es gibt gute Argumente dafür und dagegen. 

Deswegen wurde gestern die Meinung der Vereine abgeholt, nachdem auch in 

der Vereinsvertretersitzung ausführlich diskutiert wurde. Knapp 70% der 

anwesenden Vereinsvertreter haben sich für den Vorschlag ausgesprochen, rund 

30% dagegen. Der Vorstand nimmt dies als Auftrag der Vereine, darüber erneut 

zu beraten. 

−        Einsprüche können seit dem 01.01.2017 auch per Email eingereicht werden. 

Allerdings wird darauf hingewiesen, dass in dem Fall dennoch alle anderen 

formalen Anforderungen erfüllt sein müssen. Auf die entsprechenden Unterlagen 

auf der Homepage des Kreises sei an dieser Stelle noch mal hingewiesen. 

 

zu TOP 8 

−        Die Vereine wurden noch einmal an die Meldefrist für die Qualifikation der 

weiblichen Jugend erinnert, die am 31.01.2017 abläuft. 



                                                               
−        Der Einsatz der Jungschiedsrichter wurde gelobt. Die Vereine regten an, 

diese mehr zu begleiten. Der Vorstand hat zugesagt, dies unter wirtschaftlichen 

und personellen Gesichtspunkten mit dem SR-Ausschuß zu beraten. Der 

Vorstand bittet die Vereine, bei den Eltern im Rahmen von Jugendspielen für 

Verständnis und Rücksicht gegenüber den Jungschiedsrichtern zu werben. So wir 

handballspielende Kinder Fehler machen und lernen dürfen/sollen gilt dies in 

gleichem Maße auch für die Jungschiedsrichter. 

−        Auf die mit dem letzten Newsletter versandten Durchführungsbestimmungen 

für den Jugendspielbetrieb wurde noch einmal hingewiesen. 

−        Die Vereine haben angeregt, die Schulung für Zeitnehmer und den ESB 

zusammenzufassen. Der Vorstand nimmt dies als Arbeitsauftrag der Vereine für 

die Lehrkräfte und den SR-Ausschuß mit, dies zu prüfen und ggf. Vorschläge zu 

machen. 

−        Die Vereine fragen nach einem Schulungsangebot für die 

Jungschiedsrichterbetreuer. Der Vorstand nimmt dies als Arbeitsauftrag für den 

SR-Ausschuß mit, hier Termine anzubieten. 

 

Mit sportlichen Grüßen  

Olaf Strunk                        Holger Kück                        Michael Fögen  
Vorsitzender                      TK-Vorsitzender                 Kassenwart 
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TK-Vorsitzender 
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